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Das Ehrenamt der Evangelischen 
Arbeitnehmerbewegung 

Liebe Freundinnen, liebe Freunde der EAB, 
 

Willst Du froh und glücklich leben, lass kein Ehrenamt dir geben! 
Wie viel Mühen, Sorgen, Plagen wie viel Ärger musst Du tragen; 
gibst viel Geld aus, opferst Zeit – und der Lohn? Undankbarkeit! 
Ohne Amt lebst Du so friedlich und so ruhig und so gemütlich, 
Du sparst Kraft und Geld und Zeit, wirst geächtet weit und breit. 
soll Dein Kopf Dir nicht mehr brummen,  
lass das Amt doch and'ren Dummen.  Wilhelm Busch 

 

Dieser äußerst satirischen Sicht des Gedichtes von Wilhelm Busch 
Setzt die EAB NRW folgendes entgegen: 

 

„Das wahre Glück besteht nicht in dem was wir empfangen, sondern in dem 
was wir geben“ (Johannes Chrysostomus – einer der bedeutendsten christ-
lichen Prediger aller Zeiten). 
 

Der erste Petrus-Brief führt aus: „Sie (die Ehrenamtlichen) sind die lebendigen 
Steine in dem großartigen geistlichen Bauwerk der Gemeinde Jesu.“  
 

Mit dieser Bibelstelle werden alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in unserer 
EAB gewürdigt.  
 

Die EAB weiß, was sie an ihren Ehrenamtlichen hat – was sie leisten. 
 

Die EAB ist ohne ehrenamtliches Engagement nicht denkbar, sie kann ohne 
Ehrenamtliche nicht existieren.  
 

Ein Loblied auf das Ehrenamt ist nicht hoch genug anzustimmen. Denn es ist 
wahrlich nicht selbstverständlich, wenn ein Mensch seine Kraft und seine 
Ideen, seine Zeit und seine Person einbringt, um etwas zu bewegen.  
 

Sie sind in der Regel in Bereichen tätig, die ihnen Freude bereiten, in denen 
sie sich mit ihren Gaben auch ein Stück weit verwirklichen können.  
 

Der Dank für eine solche ehrenamtliche Tätigkeit sollte deswegen auch immer 
wieder deutlich zum Ausdruck gebracht werden. 
 

Jede Gesellschaft lebt vom Ehrenamt. Ein ehrenamtliches Engagement ist Aus-
druck für den Zusammenhalt einer Gemeinschaft – unserer Gesellschaft.   
 

Für die EAB ist das gemeinsame Tun von Haupt- und Ehrenamtlichen nach un-
serem reformatorischen Verständnis gleichrangig und gleichwertig. 
 

Jede und jeder, egal ob ehrenamtlich oder beruflich, wirkt verantwortlich mit 
an der Gestaltung der Evangelischen Arbeitnehmerbewegung. 
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Martin Luther predigte durch seine Reformation das Allgemeine Priestertum. 
 

Er meinte damit, dass ohne Unterschied alle Glaubenden und Getauften dazu 
berufen sind, die Botschaft von der Liebe Gottes weiterzusagen und selbst für 
ihren Glauben einzustehen. 
 

Allerdings ist die Verwirklichung die Gleichberechtigung aller Christinnen und 
Christen nach 500 Jahren Reformation längst nicht vollzogen.  
 

Auf Grund ihrer Verantwortung gestalten Ehrenamtliche als mündige Men-
schen die Gesellschaft und ihre EAB-Vereine. 
 

Bei der Recherche dieser Andacht habe ich darüber nachgedacht, was die 
Evangelische Arbeitnehmerbewegung an ihren Ehrenamtlern hat. 
 

Ihr beteiligt Euch aktiv an der Leitung der Kirchengemeinde  
(z.B. in den Presbyterien und Gemeindekreisen). 

 

Ihr gestaltet Gottesdienste aktiv mit. 
 

Ihr besucht Menschen, denen es nicht mehr möglich ist, 
am Vereinsleben aktiv teilzunehmen. 

 

Ihr gebt unseren Veranstaltungen durch Eure persönliche Gestaltung 
einen feierlichen Charakter. 

 

Ihr gestaltet unverzichtbare Bildung für Erwachsene. 
 

Ihr schafft durch Eure Freizeiten wunderbare menschliche Gemeinschaft. 
 

Ihr schafft Begegnungsmöglichkeiten. 
 

Ihr bietet Unterstützung und Lebenshilfe an, wo sie gebraucht wird. 
 

All das und noch vieles mehr umfasst das Ehrenamt in der EAB. 
 

Dieser Tatsache dürfen wir uns dankbar bewusst sein. 
 

Das Ehrenamt ist der Ausdruck  der Freiheit jedes  Einzelnen, 
Verantwortung für die Gesellschaft zu übernehmen 

und das Zusammenleben aktiv zu gestalten.  
 
Die Ehrenamtlichen tragen einen erheblichen Teil dazu bei, das Wort Gottes 
– das Fundament unseres Glaubens – in ihren Vereinen durch ihre Nächsten-
liebe zu verkünden und in die Welt zu tragen.  
 

Im Namen der EAB NRW danke ich Ihnen und Euch sehr herzlich für den un-
ermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz an den Menschen und Vereinen der 
Evangelischen Arbeitnehmerbewegung NRW. 
 

Präses der EAB NRW 
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Persönliche Beratung – Michael Polacek, stellv. Geschäftsführer 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Evangelischen Arbeitneh-
merbewegung NRW ist vom Kultusministerium 
des Landes NRW als Weiterbildungseinrichtung 
anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2023 erneut rezertifiziert. 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Wünschen Sie eine persönliche Beratung zu unseren Bildungspro-
grammen, richten Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/innen der Vereine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB 
NRW in Essen, z.H. Michael Polacek, 0162-2789 193. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
Michael Polacek 
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Buschhausen 
 
Etwas zur Geschichte 
Am 7. Mai 1899 organisierten sich ev. Arbeiter als „Evangelischer 
Arbeiterverein Buschhausen.“ Die Hauptmotivation war die Bil-
dungsarbeit für Arbeiter. 1962 öffnete sich die EAB als einer der 
ersten Vereine für die Mitgliedschaft von Frauen u. nannte sich 
nun „Evangelischer Arbeiter- und Bürgerverein Buschhausen.“ 
1999 wurde die zeitgemäße, neue Satzung verabschiedet. 
 

Regelmäßige Zusammenkünfte / Inhaltliche Angebote. 
Wir gestalten unterschiedliche Bildungsthemen sowie einen 
Gottesdienst/Jahr. Die Durchführung von Freizeiten und Semi-
naren sowie regelmäßige Kinobesuche in der „Lichtburg“ mit 
dem anschließend gemeinsamen Essen erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Sie werden von bis zu 70 Mitgliedern pro Veranstal-
tung besucht. 
 

Treffpunkt 
Gemeindehaus 
Skagerrakstr. 15 
46149 OB 

 

Ansprechpartner 
Präses der 
EAB Buschhausen 
Andreas Odlozinski 
Lehmbachstraße 4 
46149 Oberhausen 
0208/65 09 26 

 
 
 
 
 
 

 
Die Fotos stellte uns die EAB Buschhausen zur Verfügung 
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Buschhausen 
 
08. Januar 2025  18:00-20:00 
….über Gott und die Welt… - „Was ich meine Pfarrerin 
oder meinen Pfarrer schon immer mal fragen wollte“ 
"Sonntags deuten Pfarrerinnen oder Pfarrer Bibeltexte und ver-
suchen diese möglichst aktuell zu deuten. Die Themen gibt der 
Predigtplan vor sowie das, was den Geistlichen gerade im Alltags-
leben begegnet ist. Oft heißt es jedoch: „meine persönlichen 
Themen waren nicht dabei.“ Heute gibt es die Gelegenheit, den 
Referenten alles, wirklich alles zu fragen. Er wird versuchen, 
Rede und Antwort zu stehen." 
 

Andreas Odlozinski, Pfarrer 
 
05. Februar 2025 1 18:00-20:00 
 

John F. Kennedy – 
Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Wir haben die wichtigsten Stationen sei-
ner Präsidentschaft in einer modernen Power-Point-Präsentation 
dokumentiert. Mit Fotos und Original-Tondokumenten der 60iger 
Jahre erinnern wir an einen US-Präsidenten, der durch einen An-
schlag ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck 
 
15. März 2025  18:00-20:00 
Jahreshauptversammlung  
In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Der Vorstand 
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Buschhausen 
 
02. April 2025  18:00-20:00 
Ernährung im Alter 
Schonkost im Seniorenalter? Das muss nicht sein! Im hohen Le-
bensalter brauchen wir eine ebenso abwechslungsreiche und 
ausgewogene Ernährung wie in jungen Jahren. Allerdings stehen 
wir manchmal vor verschiedenen Herausforderungen. Essen Sie 
oder Ihr pflegebedürftiger Angehöriger zum Beispiel zu wenig 
oder einseitig, kann sich eine Mangelernährung einstellen.  
 

Christa Rolf (Familien-Erwachsenen-Bildungswerk Oberhausen 
 
07. Mai 2025  18:00-20:00 
Die Tagespflege der Diakonie-Sozialstation Oberhausen 
Wenn ich krank und auf Hilfe angewiesen bin, gilt dieser Satz 
ganz besonders. Dann brauche ich die Geborgenheit der vertrau-
ten Umgebung. Sie gibt mir Sicherheit und trägt so ganz wesent-
lich zur Gesundung bei. Weil wir das wissen, unterstützen wir Sie 
dabei, dass Sie trotz gesundheitlicher Einschränkungen möglichst 
lange in den eigenen vier Wänden bleiben können. Mit unseren 
Angeboten der häuslichen Pflege und den haushaltsnahen Dienst-
leistungen kommen wir zu Ihnen nach Hause. 
 

Stephan Wilkes / Isabella Erward (Diakonie-Sozialstation) 
 
04. Juni 2025  18:00-20:00 
Die Ökumenische Notfallseelsorge in Oberhausen 
Die Notfallseelsorge in Mülheim, Essen und Oberhausen sind ein 
ökumenisches Team aus rund 100 Frauen und Männern, das sich 
aus ehrenamtlich und hauptamtlich Mitarbeitenden der evange-
lischen und katholischen Kirche in den drei Ruhrgebietsstädten 
zusammensetzt. Die NotfallseelsorgerInnen haben Zeit und las-
sen Menschen nach schweren Schicksalsschlägen nicht allein. Sie 
halten gemeinsam mit Trauernden das Unfassbare aus und geben 
Halt.. Sie respektieren den Glauben und die Weltanschauung der 
Menschen, denen sie begegnen. Sie bieten beim Tod eines Men-
schen einen Abschied mit Gebet und Segen an. 
 

Iris Stratmann 
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Holten 
 
Zur Geschichte 
Am 10. Januar 1891 wurde der ev. Arbeiterverein Oberhausen 
gegründet. Die 1. Versammlung fand 1937 statt. Seit 2010 ist die 
EAB Holten Mitglied der Holtener Interessen- und Bürgergemein- 
schaft. Der Vorstand zeichnet sich durch eine 
hohe ehrenamtliche Kompetenz aus. Davon 
zeugen zahlreiche EAB-Auszeichnungen mit 
der Ludwig Fischer-Medaille.   
 

Bildungsveranstaltungen  
Am letzten Donnerstag/Mon., 19 Uhr/16 Uhr, 
Gemeindehaus Schulstr. 3, 46147 OB. Die The-
menpalette der Programme ist weit gefächert. 
 

Schwerpunkte 
Rüstzeiten und Studienseminare; Lebens-    
bewältigung und Politik, Soziales, Kultur, Hei-
matgeschichte und Kirche. Wir bemühen uns, 
das Gefühl zu vermitteln: "Wir sind EAB." 

 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Holten 
 
11. Januar 2025 15:00-17:00 
Jahreshauptversammlung 
 

Wir hinterfragen unsere Arbeit vom vergangenen Jahr. Wir fra-
gen was sollten, was müssen wir tun! Wir versuchen Menschen 
für unsere Ziele zu begeistern – bei unserer Jahreshauptver-
sammlung! 
 

Vorstand/Mitglieder 
 
27. Februar 2025 16:00-18:00 
Gelbe Glaubenssache – 
Die Simpsons 
Seit 1985 geliebt aber auch umstritten – Die Simpsons. 
Seit 1991 im ZDF, ORF und SRF. 
Wir schauen und fragen warum ist das so? 
 

Henning Wilms, Pfr. 
 
27. März 2025 16:00-18:00 
„Als die Bilder laufen lernten“ – 
Filmnachmittag 
Studien zeigen, dass das Ansehen von Filmen das geistige Wohl-
befinden von Senioren fördern kann. Dadurch können sie Stress 
abbauen und eine beruhigende Wirkung erleben. Filme regen die 
Vorstellungskraft an und können zur emotionalen Stabilität bei-
tragen. Außerdem unterstützen Filme die kognitive Aktivität. Die 
Handlung und Charaktere halten das Gehirn aktiv, was besonders 
wichtig ist, um dem geistigen Abbau entgegenzuwirken. Senioren 
erleben Freude und Zufriedenheit, wenn sie ihre Lieblingsfilme 
schauen. Dies verbessert die allgemeine Lebensqualität. 
 

Vorstand/Mitglieder 
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Holten 
 
24. April 2025 19:00-21:00 
Die jüdische Gemeinde in Holten 
Die ehemalige Synagoge in Oberhausen-Holten wurde 1858 von 
der jüdischen Gemeinde erbaut. Bis mindestens 1927 wurde das 
Gebäude als Synagoge genutzt und 1936, also vor der Reichspog-
romnacht 1938, in ein Wohnhaus umgebaut. Trotz der vielen 
Veränderungen wurde der Bau 1991 in die Denkmalliste einge-
tragen. 2019 erwarb die Stadt Oberhausen die ehemalige Syna-
goge, um die historische Bedeutung des Ortes dauerhaft sichern 
zu können. Wir fragen nach - wie geht es weiter? 
 

MitarbeiterIn der Stadt Oberhausen 
 
22. Mai 2025 19:00-21:00 
Seniorensicherheitsberatung 
Projektziele der Seniorensicherheitsberatung: ältere Bürger und 
Bürgerinnen davor bewahren, Opfer von Straftaten und Ver-
kehrsunfällen zu werden, die Furcht der Senioren und Seniorin-
nen vor Kriminalität und den Gefahren des Straßenverkehrs zu 
senken sowie die im sozialen Bereich bestehenden Hilfsangebote 
der Stadt Oberhausen und der übrigen Kooperationspartner be-
kannt zu machen. 
 

Vorstand/Mitglieder 
 
27. Juni 2025 19:00-21:00 
John F. Kennedy – 
Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern in einer modernen Power-Point Prä-
sentation an einen US-Präsidenten, der in Zeiten des Kalten Krie-
ges die Weltgeschichte in Atem hielt und der durch einen An-
schlag in Dallas/Texas ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck 
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Christuskirche 
 
Als alles begann… 
1928 erfolgte die Gründung des „Evangelischen Arbeitervereins 
Oberhausen-Süd“, dem Bereich der heutigen Christus-Kirchen-
gemeinde. Zur Gründungsversammlung im Juli 1928 kamen etwa 
50 Männer in den Saal der Wirtschaft Demant. 1937 erfolgte ein 
Versammlungsverbot aller konfessionellen Vereine durch die Na-
tionalsozialisten. Nach den Wirren des II. Weltkrieges wurde der 
Verein im Nov. 1949 wieder ins Leben gerufen. 1973 konnten 
erstmals Frauen als Mitglieder beitreten, deshalb folgerichtig die 
Umbenennung in „EAB Christus-Kirche Oberhausen. 
 

Bildungsveranstaltungen und andere Treffs 
Die Bildungsveranstaltungen umfassen ein breites Themenspekt-
rum aus Politik, Gesellschaft und Kirche. Die EAB Christuskirche 
ist sehr aktiv in das Gemeindeleben integriert. 
  
Treffpunkt 
Die Mitglieder treffen sich an jedem 2. Freitag im Monat im evan-
gelischen Gemeindehaus, Nohlstraße 6, 460454 Oberhausen. 
 

Ansprechpartnerin 
Renate Hesse 
Tel. 0208/24644 
Klörenstraße 15 
46045 OB 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung.                                                                                
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Christuskirche 
 
10. Januar 2025 17:00-19:00 
Jahreslosung 2025 
Prüft alles und behaltet das Gute! - 1. Thessalonicher 5,21    
Die Jahreslosung der christlichen Kirchen wird von der 
Ökumenischen Arbeitsgemein-schaft für Bibellesen ausgewählt. 
Wichtige Gesichtspunkte bei der Auswahl sind, dass zentrale 
Aussagen der Bibel in den Blick kommen, die in besonderer Weise 
ermutigen, trösten, Hoffnung wecken oder aufrütteln und 
provozieren können. 
  

N.N. 
 
14. Februar 2025  17:00-19:00 
Jahreshauptversammlung 
In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Der Vorstand 
 
14. März 2025 17:00-19:00  
Friedenswanderung auf dem Jakobsweg 
Der Jakobsweg, der berühmte Camino de Santiago, ist ist eine 
jahrhundertealte Route voller Geschichte und persönlicher Er-
fahrungen. Egal, ob Sie eine spirituelle Reise suchen, die Freude 
einer klassischen Wanderung genießen möchten oder einfach 
Zeit für sich oder mit Ihren Liebsten verbringen möchten. Mit 
unseren selbstgeführten Wanderreisen haben Sie die Freiheit, 
den Weg in Ihrem eigenen Tempo zu erleben.  

 

Ursula Hars 
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Christuskirche 
 
14. April 2025 17:00-19:00  
Die Hospizbewegung 
Die moderne Hospizbewegung will sicherstellen, dass schwerst-
kranke und sterbende Menschen auf ihrem letzten Weg ihren 
Wünschen entsprechend versorgt und begleitet werden und so 
an ihrem Lebensende in Würde Abschied nehmen können.   
 

N.N. 
 
10. Mai 2025  17:00-19:00 
Was ist das Besondere am Mai?   
Der Mai ist der fünfte Monat im Jahr und gilt als einer der 
Frühlingsmonate. Der Monatsname kommt wahrscheinlich von 
der römischen Göttin Maia. Sie war Schutzpatronin der 
Fruchtbarkeit, der zum Leben erwachenden Natur, galt aber 
auch als Mutter der Erde und Frau des Vulkanus. 
 

Der Vorstand 
 
13. Juni 2025 17:00-19:00 
John F. Kennedy – 
Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der in Zeiten des Kalten 
Krieges die Weltgeschichte in Atem hielt und der durch einen 
Anschlag in Dallas/ Texas ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck 
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Schmachtendorf 
 
Geschichte 
Die EAB Schmachtendorf gründete sich 1892 als Arbeiterverein. 
Heute steht unser Programm allen Bürger/innen offen – getreu 
dem Leitspruch „Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen“. 
 

Treffpunkt 
1. Dienstag im Monat - Gemeindehaus Forststr. 71 - 46147 OB  
 

Themenspektrum 
Bei unseren Treffen stehen folgende Thema im Vordergrund: Kir-
che und Glauben, Politik, Gesundheit, Arbeit in der Einen Welt - 
sowie Reiseberichte und Arbeiten zu theologischen Themen.  
  
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
                             

 

      
     
 

 
 
 

                                           
                                          
 
 
 

Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung 

    

  

  

  

    

  

  

  

    

  

  

  

  

  



         17 
 

Schmachtendorf 
 
7. Januar – 17:00 Uhr 
„Erinnerungen an das alte Schmachtendorf“ 
Die Schmachtendorfer Stadtteilgeschichte zeigt, wie sehr sich 
der nördliche Stadtteil seit den 1970-er Jahren gewandelt hat. 
Der Referent hat dazu ein historisches Foto vom „Schmachten-
dorfer Stern“ veröffentlicht. Dort trafen einst Hiesfelder Straße, 
Buchenweg und Schmachtendorfer Straße in einem für heutige 
Betrachter verblüffend großen Kreuzungsbereich zusammen. 
 

Tobias Szczepanski 
 
4. Februar – 17:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Vorstand 
 
4. März – 17:00 Uhr 
John F. Kennedy – 
Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der durch einen Anschlag 
in Dallas/Texas ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck 
 
 

https://www.waz.de/staedte/oberhausen/article239874083/Heimatkunde-in-Schmachtendorf-geht-online-so-funktioniert-s.html
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Schmachtendorf 
 
1. April – 17:00 Uhr 
Reisen mit der EAB 
Gruppenreisen erfreuen sich einer steigenden Beliebtheit. Rei-
sen in Kleingruppen bieten den Vorteil, dass Sie viele neue Men-
schen kennenlernen. Alternativ können die Gruppenreisen mit 
Familien, Freundinnen und Freunden gebucht werden, sodass 
Sie eine gute Gemeinschaft erleben. 
 

Gerd Hörnschemeyer 
 
6. Mai – 17:00 Uhr 
Intelligenz der Pflanzen 
Ohne die Pflanzen, die uns mit Nahrung, Energie und Sauerstoff 
versorgen, könnten wir Menschen auf der Erde nicht einmal Wo-
chen überleben.  Seit kurzem erkennt die Forschung, dass Pflan-
zen über stupende Fähigkeiten verfügen, ja über Intelligenz. Au-
ßer den fünf Sinnen des Menschen besitzen sie noch mindestens 
15 weitere, mit denen sie zahlreiche chemische Stoffe ihrer Um-
welt analysieren können. 
 

Michael Foitlinski 
 
4. Juni – 15:00 Uhr 
Grillen mit der Frauenhilfe 
Mitten in der warmen Jahreszeit laden wir Sie herzlich ein, mit 
uns ein Grillfest zu feiern. Sie brauchen nur gute Laune und die 
Freude auf einen schönen Nachmittag mitzubringen. Für ein Gau-
menfest (kühle Getränke und leckeres Grillgut) sorgen wir.  
 

Werner Henke  
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Bezirksverbandsrat - Adressen 
 
 

Vorsitzender Stellvertretende Vorsitzende 

 Kassiererin EAB Buschhausen 
Tobias Szczepanski  Marlis Hörnschemeyer Karin Beck-Weckmüller 
Flandernstr. 44 Im Eickelkamp 100 Lehmbachstr. 10 
46147 Oberhausen   47169 Duisburg 46149 Oberhauen 
Tel.: 0208 / 78248744 Telefon 0203 / 59 68 55 Telefon 0208/650762 
 

Stellv. Vorsitzende Freizeitreferent Vorsitzende 
  EAB Christuskirche 

Annette Kujath Gerd Hörnschemeyer Renate Hesse 
Postweg 105 Im Eickelkamp 100 Klörenstraße 15 
46145 Oberhausen 47169 Duisburg 46045 Oberhausen 
Telefon 01573 / 8297725 Telefon 0203 / 59 68 55 Telefon 0208 / 2 46 44 
 

Präses Stellvertretende Vorsitzender 
 Freizeitreferentin EAB Holten 
Christiane Wilms Marlis Hörnschemeyer Horst Hülsermann 
Wasserstr. 21 Im Eickelkamp 100 Schmachtendorfer Str. 64 

46147 Oberhausen 47169 Duisburg 46147 Oberhausen 
Telefon 0208 / 68 51 40 Telefon 0203 / 59 68 55 Telefon 0208 / 68 20 44 
 

Schriftführer Medienreferent Vorsitzender  
  EAB Schmachtendorf 
Werner Henke  Horst Hülsermann Tobias Szczepanski   
Waldhuckstr. 75 Schmachtendorfer Str. 64 Flandernstr. 44 
46147 Oberhausen 46147 Oberhausen 46147 Oberhausen 
Telefon 0208 / 68 79 93 Telefon 0208 / 68 20 44 Tel.: 0208 / 78248744 
 

Stellv. Pressereferent 
Schriftführerin  
Annette Kujath  Werner Henke    
Postweg 105 Waldhuckstr. 75   
46145 Oberhausen 46147 Oberhausen   
Telefon 01573 / 8297725 Telefon 0208 / 68 79 93 
 

Kassiererin Bildungsreferent    
      
Ute Otto Tobias Szczepanski    
Siegesstr. 121 Flandernstr. 44 
46147 Oberhausen 46147 Oberhausen      
Telefon 0208 / 68 47 93 Tel.: 0208 / 78248744 
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Evangelische Arbeitnehmerbewegung 
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Glockengasse 5 
47608 Geldern 

 
Telefon   
02831-990 431-0 

 
Sie erreichen uns 
Mo-Fr 
09:30 bis 13:00 Uhr 

 
Außerhalb der 
oben angegeben 
Zeiten – 
in wichtigen Fällen 
Michael Foitlinski 
0171-4716 398 
 

Michael Polacek 
0162-2789 193 

 
Telefax 
02831-990 439-9 
 
E-Mail 
info@eab-nrw.de  

 
Internet  
www.eab-nrw.de 
 

http://www.eab-nrw.de/

	Die Hospizbewegung

